
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
Sterben 

ist Heimgehen. 

 

„Für mich ist Christus  

das Leben und Sterben Gewinn“  
 

(Philipperbrief 1,21) 

 
In Christus starb zu einem neuen Leben 

 

P. Andreas – Johann Stadler 
 

Mariannhiller Missionar 
 

Am 25. Juni 2021 verstarb P. Andreas CMM im Kepler Universitätsklinikum Linz,  

im Alter von 94 Jahren. 
 

Er wurde am 4. Mai 1927 in Viechtwang / Scharnstein geboren. Als Siebzehnjähriger wurde er  

im Dezember 1944 noch zum Militärdienst eingezogen. Nach Kriegsende konnte er  

in Kremsmünster seine Gymnasialstudien fortsetzen und 1949 die Matura ablegen.  

Noch im gleichen Jahr begann er auf Schloss Riedegg das Noviziat bei den  

Mariannhiller Missionaren. Die Profess legte er am 21. September 1950 ab.  

Seine Studien absolvierte er in Brig / Schweiz und in Innsbruck (Canisianum).  

Am 7. Dezember 1954 empfing er vom Salzburger Erzbischof Andreas Rohracher die Priesterweihe. 

Es folgten zwei Jahre Lehr- und Erziehertätigkeit im damaligen Mariannhiller Privatgymnasium  

St. Georgen am Längsee. 1956 zogen die Schüler und Mariannhiller von dort ins neu errichtete  

Internat St. Berthold in Wels um. Dort wirkte er weiterhin als Erzieher bis 1960. 

Von 1960 bis 1962 absolvierte P. Andreas an der Päpstlichen Universität Gregoriana in Rom ein  

Lizentiatsstudium in Spiritualität. Es folgten vier Jahre als Novizenmeister in Riedegg.  

Anschließend wirkte P. Andreas für weitere zehn Jahre als Erzieher im Internat St. Berthold.  

Vielen damaligen Schülern ist er ein lebenslanger Freund und Begleiter geworden,  

hochgeschätzt wegen seiner Menschlichkeit und seines Humors. 

Seit 1976 lebte er in Riedegg und wirkte viele Jahre davon als Superior und Provinzökonom.  

Vielen Generationen von Kindern und Jugendlichen, die in Riedegg ihr Ferienlager verbrachten,  

hat er sich mit seinen Witzen und Gruselgeschichten für immer ins Herz eingebrannt. 

Die Bischöfe von Linz verliehen ihm die Ehrentitel Geistlicher Rat und Konsistorialrat.  

Im Jahr 2004 hat er das Ehrenzeichen der Gemeinde Alberndorf erhalten. 
 

Die Totenwache halten wir am Freitag, 9. Juli 2021 um 19.00 Uhr in der neuen Verabschiedungshalle  

am Friedhof Gallneukirchen, Fabrikstraße 9. 
 

Das Requiem feiern wir am Samstag, 10. Juli 2021 um 9.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Gallneukirchen mit 

anschließender Beisetzung auf dem Klosterfriedhof auf Schloss Riedegg. 
 

RIP 

Für die Angehörigen 

Familien Stadler, Herndl, Leeb 
Scharnstein,  Fischlham, St. Konrad 

Für die Mariannhiller Missionare 

P. Christoph Eisentraut, Regionaloberer 
Postfach 505, 4010 Linz 

 

Anstelle von Kranz- und Blumenspenden bitten wir im Sinne von P. Andreas um eine Spende für die Priesterausbildung in  

der Mission (Missionspriesterhilfswerk) auf das Konto der Missionare von Mariannhill,  

IBAN AT39 1860 0000 1001 1112, BIC VKBLAT2L 
 

BESTATTUNG HOLZINGER vormals BERGER  -  Gallneukirchen 

 


